Vorhabenbezogene Konkretisierung AL/Wirtschaft | Jahrgangsstufe 9 | Inhaltsfeld 3: Zukunft von Arbeit und Beruf
	Unterrichtssequenzen
	Zu entwickelnde Kompetenzen
	Vorhabenbezogene Absprachen

	Superstar oder Topmodell? – Traum und Wirklichkeit in der Berufsfindung.

· Brainstorming zu Berufswünschen mit unterschiedlichen Farbkarten für Jungen und Mädchen

· Clustern der Karten nach Berufsfeldern:

· Sind Berufswünsche von Jungen und Mädchen in unserer Klasse geschlechtsspezifisch verteilt? 

· Vergleich mit einer Statistik zu geschlechterspezifischen Berufswahl in Deutschland

· Erörterung von Gründen geschlechterspezifischer Berufswahl

· Befragung zu den Motiven bei geschlechteruntypischen Berufswünschen in der Klasse
· Beispiele von geschlechteruntypischen Berufswahlen außerhalb der Klasse diskutieren.
	konkretisierte SK
	Material:
· Pressemitteilung: Frauen arbeiten selten in Männerberufen – und umgekehrt

· Fallbeispiel geschlechteruntypischer Berufswahl:



	1. 
	konkretisierte UK
	

	2. 
	MK
	

	3. 
	HK 
	

	Testen und getestet werden – Welcher Beruf passt zu mir?
· Berufswahltests

· Kompetenzcheck
· Was sind meine Entwicklungsziele? Wie will ich meine Schullaufbahn planen? (z.B. Praktika)

	konkretisierte SK
	Material:

· Stärken- und Schwächentest
· Berufswahlpass

· Kompetenzcheck bei außerschulischem Partner

	1. 
	konkretisierte UK
	

	2. 
	MK
	

	3. 
	HK 
	

	Gut ankommen im Betrieb. Bewerbungstraining für die Praktikumswahl.
· Simulation auf der Grundlage von Fallbeispielen: Bewerberauswahl in einem Unternehmen. Worauf kommt es einem Unternehmen bei der Auswahl an?

· Bewerbungsanschreiben für einen Praktikumsplatz optimieren.

· Vorstellungsgespräche in Rollenspielen simulieren und reflektieren.
	konkretisierte SK
	Material:
· „Das Betriebspraktikum“, Zeitschrift des Wochenschauverlags
· Deutsche Post, Themenheft Bewerbung
· Berufswahlpass


	4. 
	konkretisierte UK
	

	5. 
	MK
	

	6. 
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Konkretisierte Sachkompetenz


Die Schülerinnen und Schüler…





… benennen exemplarisch Formen der privaten Vorsorge zur Unterstützung der persönlichen Lebensplanung.





konkretisierte Sachkompetenz 1





… beschreiben kriterienorientiert eigene Vorstellungen für die persönliche Zukunft zwischen abhängiger Beschäftigung, Selbstständigkeit, Familien- und Bürgerarbeit sowie anderen Erscheinungsformen von Arbeit.





konkretisierte Sachkompetenz 2





… beschreiben die Auswirkungen von Arbeitslosigkeit auf die persönliche Lebensplanung.


konkretisierte Sachkompetenz 4





… beschreiben unterschiedliche Norm- und Wertvorstellungen und leiten daraus Kriterien für eigene Lebens- und Berufsentscheidungen ab.





konkretisierte Sachkompetenz 3








… beschreiben kriterienorientiert unterschiedliche Berufsfelder.





konkretisierte Sachkompetenz 5








… beschreiben mithilfe von Kompetenzchecks und Eignungstest eigene Kompetenzen sowie Interessen und benennen daraus abgeleitete persönliche Entwicklungsziele.





konkretisierte Sachkompetenz 6








… beschreiben unterschiedliche Beratungsmöglichkeiten durch schulische und außerschulische Partner.





konkretisierte Sachkompetenz 8








… analysieren unterschiedliche Strategien zur Bewältigung von Test- und Bewerbungssituationen und systematisieren den eigenen Bewerbungsprozess im Hinblick auf formale und inhaltliche Anforderungen.





konkretisierte Sachkompetenz 7








… beschreiben das Zusammenspiel von Angebot und Nachfrage auf dem Faktormarkt Arbeit sowie die daraus resultierenden Konsequenzen für den Preis der Arbeit.





konkretisierte Sachkompetenz 11








… vergleichen Veränderungen in ausgewählten Berufsbildern durch technische Innovationen.





konkretisierte Sachkompetenz 9








… erläutern exemplarisch eine politische Maßnahme in ihren Auswirkungen auf den Arbeitsmarkt.





konkretisierte Sachkompetenz 5








Konkretisierte Urteilskompetenz


Die Schülerinnen und Schüler…








… beurteilen Konsequenzen von Berufswahlentscheidungen im Hinblick auf Sicherheit, Einkommen, Arbeitsinhalte, Partizipation, Zukunftsaussichten sowie private Lebensführung und -gestaltung für Männer und Frauen.


konkretisierte Urteilskompetenz 1








Handlungskompetenz


Die Schülerinnen und Schüler…








Methoden- und Verfahrenskompetenz


Die Schülerinnen und Schüler…








… entwickeln auch in kommunikativen Zusammenhängen Lösungen und Lösungswege für fachbezogene Probleme und setzen diese ggf. um.


Handlungskompetenz 1





… erstellen (Medien-)Produkte zu fachbezogenen Sachverhalten und präsentieren diese intentional im (schul-) öffentlichen Raum.


Handlungskompetenz 2














… recherchieren selbstständig in unterschiedlichen Medien und beschaffen zielgerichtet Informationen.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 1








… identifizieren die unter einer Fragestellung relevanten Informationen innerhalb einer Zusammenstellung verschiedener Materialien, gliedern diese und ordnen sie in thematische Zusammenhänge ein.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 2





… bewerten Wunschberufe im Hinblick auf die persönliche Passung und eigene Zukunftsvorstellungen.





konkretisierte Urteilskompetenz 2








… erörtern Alternativen zu ihren Wunschberufen und bewerten mögliche Konsequenzen.





konkretisierte Urteilskompetenz 3








… vertreten die eigenen Positionen auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen Sichtweisen in angemessener Form im (schul-) öffentlichen Raum und bereiten ihre Ausführungen mit dem Ziel der Überzeugung oder Mehrheitsfindung auch strategisch auf. 


Handlungskompetenz 3





… entnehmen Modellen Informationen und entwickeln modellhafte Vorstellungen zu fachbezogenen Sachverhalten.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 3








… nehmen andere Postionen ein und vertreten diese probeweise. (Perspektivwechsel)


Handlungskompetenz 4





… erheben selbstständig Daten durch Beobachtung und Erkundungen.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 4








… beurteilen unterschiedliche Berufsbilder und berufliche Anforderungsprofile im Hinblick auf geschlechtergerechte Einkommens- und Aufstiegsmöglichkeiten sowie das eigene Fähigkeits- und Interessenprofil.





konkretisierte Urteilskompetenz 4








… analysieren komplexere kontinuierliche Texte.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 5








… analysieren diskontinuierliche Texte wie Grafiken, Statistiken, Schaubilder, Diagramme sowie Bilder, Karikaturen und Filme.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 6











… erörtern den Einfluss von Familie, Geschlecht sowie sozialer und regionaler Herkunft auf die Berufswahl.





konkretisierte Urteilskompetenz 5








… dokumentieren Ergebnisse ihrer auch genderkritisch analysierten Berufsorientierung im Berufswahlpass oder einer andren Dokumentationsform zum Einsatz im Berufswahlprozess.


Handlungskompetenz 6





… planen und realisieren ein fachbezogenes Projekt und werten dieses aus.


Handlungskompetenz 5





… identifizieren unterschiedliche Perspektiven sowie kontroverse Standpunkte, geben diese zutreffend wieder und vergleichen diese miteinander.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 8








… formulieren Fragestellungen, entwickeln Hypothesen und überprüfen diese mithilfe selbst ausgewählter, geeigneter quantitativer (Umfrage, Zählung) und qualitativer (Erkundung, Expertenbefragung) Verfahren.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 7











… entscheiden sich kriterienorientiert für Ausbildung, Arbeit oder Studium.





konkretisierte Urteilskompetenz 6








… entwickeln selbstständig Kriterien und Indikatoren zur Beschreibung, Erklärung und Überprüfung von ökonomischen Sachverhalten.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 10








… analysieren Fallbeispiele und nehmen Verallgemeinerungen vor.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 9











… bewerten die Auswirkungen des Einsatzes neuer technischer Systeme im Hinblick auf die eigene Berufswahlentscheidung.





konkretisierte Urteilskompetenz 7








… erstellen angeleitet Skizzen, Diagramme und Strukturbilder zur Darstellung von Informationen.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 12








… stellen fachspezifische Sachverhalte unter Verwendung geeigneter sprachlicher Mittel und Fachbegriffe adressatenbezogen sowie problemorientiert dar und präsentieren diese anschaulich.


Methoden- und Verfahrenskompetenz 11











… bewerten Ursachen für und Maßnahmen gegen unterschiedliche Formen von Arbeitslosigkeit.





konkretisierte Urteilskompetenz 8











